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Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

in diesem Jahr wird die Veranstaltung ganz im Zeichen der 
Gendermedizin stehen: „Männer sind anders – Frauen auch!“. 

Hierbei werden wir uns mit ganz verschiedenen Teilbereichen 
der Gefäßmedizin beschäftigen, um diese Unterschiede auf
zudecken: der unterschiedlichen Verteilung von Gefäßerkran-
kungen, ihrer Wahrnehmung und der geschlechtssensiblen 
medikamentösen sowie interventionellen/operativen Therapie 
in den verschiedenen Gefäßregionen.

Wir erwarten wieder einen angeregten kollegialen Austausch 
auf dem Panoramadeck im Emporio-Tower. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie die 
Möglichkeit zur kostenfreien Anmeldung finden Sie unter:  
www.gefaesstage-hh.de

Ich freue mich, Sie wieder in der Vorweihnachtszeit 
willkommen zu heißen.

Ihre

Prof. Dr. med. Sigrid Nikol
Chefärztin Klinische und Interventionelle Angiologie 
Asklepios Klinik St. Georg
Schriftleiterin Hamburger Ärzteblatt
Ehem. Präsidentin der European Society of Vascular Medicine

Programm
09:00 – 
09:05

Begrüßung 
Sigrid Nikol, Hamburg

09:05 – 
10:20 

SITZUNG 1
Krankheitswahrnehmung und Epidemiologie
Moderation: Roland Siefer, Hamburg, und 
Hans-Christian Voigt, Hamburg

09:05 – 
09:17

Warum Frauen von der Medizin falsch 
verstanden und schlechter behandelt werden
Viya Sido, Hamburg

09:20 – 
09:32

Warum das weibliche Herz, die weiblichen 
Gefäße anders sind und wie sie gesund bleiben
Sandra Eifert, Leipzig

09:35 – 
09:47

Unterschiede bei akralen Perfusionsstörungen 
(Raynaud, Thrombangiitis und co.)
Christine Espinola-Klein, Mainz 

09:50 – 
10:02

Geschlechtsunterschiede in der Gefäßmedizin 
in epidemiologischen Studien
Tobias Abt, Hamburg

10:05 – 
10:17

Erkrankungen der Aorta: Sind Frauen hinsicht-
lich Prävalenz und Outcome im Nachteil?
Yskert von Kodolitsch, Hamburg

10:20 –
10:40

Kaffeepause 

10:40 – 
12:40

SITZUNG 2
Gefäßeingriffe
Moderation: Boris Leithäuser, Hamburg, und 
Carsten Heintz, Hamburg

10:40 – 
10:52

Spontandissektion im Koronarbereich: 
häufiger bei Frauen
Steffen Brucks, Hamburg

10:55 – 
11:07

Schlaganfall: Inzidenz, Symptome, Therapie
Klaus Mathias, Hamburg/Dortmund 

11:10 – 
11:22

Karotis-Interventionen bei Frauen: Gefahr 
oder Vorteil? Endovaskuläre Therapie der 
Karotisstenose: Unterscheiden sich Frauen von 
Männern hinsichtlich Prävalenz, der Behand-
lungshäufigkeit und des Outcomes
Christina Brinkmann, Hamburg

11:25 – 
11:37

Chirurgische Therapie der Karotisstenose: 
Unterscheiden sich Frauen von Männern 
hinsichtlich Prävalenz, der Behandlungs
häufigkeit und des Outcomes?
Axel Larena-Avellaneda, Hamburg 

11:40 – 
11:52

Isolierte Aortenstenosen: Frauen bevorzugt!
Sigrid Nikol, Hamburg

11:55 – 
12:07

Geschlechterspezifische Unterschiede bei der 
endovaskulären Behandlung der peripheren 
arteriellen Verschlusskrankheit im Großraum 
Hamburg
Henrik Rieß, Hamburg

12:10 – 
12:22

Langzeitergebnisse nach peripherer Gefäß
rekonstruktion bei CLI: Vorteil für Frauen!
Christian Behrendt, Hamburg

12:25 – 
12:37

Langfristiges Outcome von Medikamenten-
freisetzenden Ballons geschlechtsabhängig und 
bei Diabetes
Marianne Brodmann, Graz

12:40 – 
12:52

Pelvic Congestion Syndrom (PCS) und 
Varicocele
Ralf Weser, Hamburg 

12:55 – 
13:07

Autologe Lympggefäßtransplantation bei 
Lymphödemen der Extremitäten nach z. B. 
Mammacarcinom-Behandlung
Hans-Jürgen Wilmer, Niederberg

13:10 – 
14:00

Mittagspause

14:00 – 
15:35

SITZUNG 3 
Medikamentöse Therapie
Moderation: Friederike Baron-Gielnik, Hamburg, 
und Rainer Böger, Hamburg 

14:00 – 
14:15

Was ist zu beachten bei der Medikation Frauen 
vs. Männer?
Petra Thürmann, Wuppertal

14:20 – 
14:32

Therapiezielerreichung geschlechtsspezifisch
Martin Merkel, Hamburg

14:35 – 
14:47

Outcome nach Lysetherapien: Männer vs. 
Frauen
Erwin Blessing, Hamburg

14:50 – 
15:02

Antikoagulation bei jungen Frauen
Edelgard Lindhoff-Last, Frankfurt

15:05 – 
15:17

Hormone und KHK/Thrombosen
Martin Merkel, Hamburg

15:20 – 
15:32

Geschlechterspezifische Therapie in der 
Rheumatologie
Ina Kötter, Bad Bramstedt

15:35 – 
15:55

Kaffeepause 

15:55 – 
17:15

SITZUNG 4 
Aortenaneurysmen 
Moderation: Tilo Kölbel, Hamburg, und 
Joachim Schofer, Hamburg

15:55 – 
16:07

Perioperative Herausforderungen in der 
offenen Aortenchirurgie: Gibt es geschlechts-
spezifische Unterschiede? 
Karolina Malik, Hamburg 

16:10 – 
16:22

Akutes Aortensyndrom und thorakale 
Aneurysmen: Welchen Einfluss hat das 
Geschlecht auf das Outcome nach thorakalen 
Aortenendoprothesen 
Thomas Koeppel, Hamburg

16:25 – 
16:37

Geschlechtsspezifische Risiken der endovas-
kulären Therapie von abdominellen Aorten
aneurysmen bei infrarenalen Aportenendo
prothesen 
Sigrid Nikol, Hamburg

16:40 – 
16:52

Der Zugang zum weiblichen Geschlecht ist 
mitentscheidend: Wie schneiden Frauen mit 
thorakoabdominellen Aortenpathologien ab, 
wenn sie mit männerspezifischen gebranchten 
Prothesen endovaskulär behandelt werden? 
Fiona Rohlffs, Hamburg

16.55 – 
17:07

Frauen in der männerdominierten Aorten
chirurgie: Wie kann Frau das überleben? Möchte 
man lieber eine Frau oder ein Mann sein?
Sabine Wipper, Innsbruck

17:10 Verabschiedung
Sigrid Nikol, Hamburg


